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Vorwort

In der DAfStb-Richtlinie Herstellung und Verwendung von zementgebundenem Vergussbeton
und Vergussmörtel (Ausgabe November 2011) ist die Einbauhöhe auf das 25-fache des 
Größtkorns begrenzt. Hintergrund für diese Regelung war die Sorge, dass sich durch sehr hohe
Temperaturen im Zuge der Hydratation Beeinträchtigungen im Festbeton, insbesondere der
Dauerhaftigkeit, ergeben könnten. Einschlägige Untersuchungen hierzu waren bislang jedoch
nicht verfügbar. 

Aus diesem Anlass wurden im Rahmen des DBV-Forschungsprojekts 293 am Lehrstuhl für 
Baustofftechnik der Ruhr-Universität Bochum an verschiedenen Vergussbetonen eingehende 
Laboruntersuchungen u. a. zur Hydratationswärme- und Festigkeitsentwicklung, zum Frost-
widerstand sowie zur sekundären Ettringitbildung vorgenommen.

Im Ergebnis zeigen die durchgeführten Untersuchungen, dass auch bei Einbauhöhen von
Vergussbeton jenseits der bislang geltenden Begrenzung keine Beeinträchtigung der maß-
geblichen Festbetoneigenschaften zu erwarten ist. Vor dem Hintergrund dieser neuen Erkennt-
nisse ergibt sich der Anlass, den Anwendungsbereich der DAfStb-Richtlinie bzw. deren 
Einschränkung zur Einbauhöhe zu überarbeiten.

Unser Dank gilt Herrn Univ.-Prof. Dr.-Ing. Rolf Breitenbücher, der an seinem Institut die für die
Praxis ungemein hilfreichen Untersuchungen durchgeführt hat. 

Deutscher Beton- und Bautechnik-Verein E.V. 

Dr.-Ing. Lars Meyer Dr.-Ing. Björn Siebert 
Geschäftsführer   Projektleiter Baustofftechnik 
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